Leuchtwerke - ein zeitgenössisches Lichtkunstprojekt von Peter Kozma
Essen - City, Kennedyplatz

Allein am Eröffnungstag der Essener Lichtwochen besuchten mehr als 6.000 Menschen Peter Kozmas Lichtkunstwerk „Leuchtwerke“. Seither ist die 15.000 qm große Projektion, die das Herz der Essener City, den Kennedyplatz, zu einem 360o-Kunstwerk macht, Ziel von unzähligen Besuchern. Kunstinteressierte sind ebenso dabei wie Neugierige. Junge Familien starten einen Ausflug, Senioren erwandern sich den Raum. Jugendliche erobern das Kunstwerk mit dem Skateboard; Profi- und Hobbyfotografen machen sich den besten Standpunkt für ihre Aufnahmen streitig. Die Schau-Lust regiert im besten Sinne. 

Für Peter Kozma, der zuletzt zusammen mit der Künstlerin Dóra Berkes als Auftakt zum Kulturjahr „Ungarischer Akzent“ das Brandenburger Tor und den Berliner Platz illuminierte, ist das große Interesse und mehr noch die Reaktion des Publikums Bestätigung. Für Stunden, so wünscht es sich der Künstler, soll der Betrachter sich in diesem begehbaren Kunstwerk und im Spiel von Licht, Farbe und Raum verlieren. Zwar bietet jeder Tag der „Leuchtwerke“ ein anderes Sujet, andere Projektionen und Effekte, doch die einzelne Illumination ist in sich praktisch statisch. In einer Zeit, die auf Geschwindigkeit, „Action“ und schlichtes Konsumieren setzt, markiert Peter Kozmas Kunst einen Kontrapunkt. Kozma will die Welt „ent-schleunigen“. Der Betrachter kann sich nicht nur meditativ, er kann sich körperlich in die Projektion versenken: Wie immer er sich in der Installation bewegt, es erwarten ihn eigene Sinneseindrücke, neue Erfahrungen und die nächste Entdeckung. Kozmas „Leuchtwerke“ sind Licht-Gemälde im klassischen Sinn.

Dafür übrigens spricht auch das Verständnis des Künstlers von seinem Werkstoff. Er habe, so meint Kozma augenzwinkernd, die besten „Lichtpinsel“ der Welt. In Gestalt der weltweit lichtstärksten Projektoren stellt ihm diese die österreichische Firma Pani - Projection and Lighting bereit. 132.000 Watt Leistung erbringen die 18 auf dem Kennedyplatz installierten Projektoren. 1.640.000 Lumen Lichtintensität werden erzeugt. Zum Vergleich: 800 handelsübliche Projektoren oder Beamer müssten auf dem Kennedyplatz aneinander gereiht werden, um ein annähernd intensives Licht zu erzielen. 

Wichtiger aber als solche Zahlenspielereien ist die Lichtwirkung: In der Zusammenarbeit von Peter Kozma und Pani sehen die Betrachter auf dem Kennedyplatz Farben von großer Strahlkraft, Sättigung und Wärme. Physikalisch sagt man: Sie entsprechen dem „Tageslichtspektrum der Farben“ - psychologisch oder besser künstlerisch gesprochen wollen wir sagen: Sie ergreifen Herz und Sinne. 

Peter Kozmas Lichtkunst-Installation Leuchtwerke ist ein Projekt der 57. Essener Lichtwochen in Zusammenarbeit mit dem „Ungarischen Akzent“. Die Installation ist bis einschließlich 5. November täglich von 17 bis 24 Uhr auf dem Essener Kennedyplatz zu sehen. Die einzelnen Tages-Sujets lauten: 

Sonntag, 29. Oktober
Pécs
Montag, 30. Oktober
„Einleuchten“

Dientag, 31. Oktober
Halloween

Mittwoch, 1. November
1956

Donnerstag, 2. November
Muster

Freitag, 3. November
Stammtisch

Samstag, 4. November
Ruhr

Sonntag, 5. November 
Singen

